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Der Krieg in der Ukraine beschäftigt 
uns alle, viele von uns haben Angst, 
wir sind fassungslos, wir machen 
uns Sorgen – und wir fühlen uns 
hilfl os angesichts des Leids und der 
Verluste  der Menschen aus diesem 
uns gar nicht so fernen Land.

Und viele von uns machen sich 

Gedanken darüber, wie sie 

helfen können. So auch Karin  F. 

(Name von der Redaktion geän-

dert), eine Freundin des Alster-

Anzeigers, die uns von ihren 

Erfahrungen berichtet hat. In ihrer 

Wohnung stand ein Gästezimmer 

frei und da lag der Gedanke nah, 

dies zur Verfügung zu stellen.  

Besonders die Bilder von Gefl üch-

teten mit ihren Haustieren gingen 

der langjährigen Katz enbesitz erin 

sehr zu Herzen – und weil gerade 

deren Unterbringung viele Prob-

leme mit sich bringt, war klar: auch 

eine Katz e darf einziehen. Nach 

der Registrierung in einem offi  ziel-

len Online-Portal tat sich dann 

aber erst einmal gar nichts, bis 

überraschend der Anruf einer 

Bekannten kam, die selbst bereits 

mehrere  Menschen aus der Ukra-

ine bei sich aufgenommen hat: Da 

ist eine junge Frau mit Katz e am 

Bahnhof in Berlin und weiß nicht 

weiter. „Einen ganz kurzen 

Moment habe ich schon überlegt, 

dann war aber klar, sie kann zu 

mir kommen.“

Endlich in Sicherheit
Viele Hamburger unterstützen die Flüchtlinge des Ukraine- 
Krieges durch Eigeninitative: Ein Erlebnisbericht

Nur ein paar Stunden später traf 

auch schon der Zug aus Berlin am 

Hauptbahnhof ein. „Das Bild 

werde ich nie vergessen: Diese 

zierliche  Frau mit ihrem grünen 

Katzenkörbchen hatte sich nur mit 

einem kleinen Rucksack auf dem 

Rücken von Kiew aus auf den Weg 

ins Ungewisse gemacht.“ In die-

sem Rucksack war übrigens gerade 

einmal Wäsche und Kleidung zum 

Wechseln, aber vor allem ausrei-

chend Katzenfutter für mehrere 

Tage. Einerseits wollte sie einfach 

nur noch weg, als die Bomben 

näher kamen. „Und ein großer 

Koffer hätte einem anderen Men-

schen einen Platz weggenom-

men“, hat sie inzwischen erzählt, 

und Bilder ihrer Reise und von 

Auch die Katz endame „Simba“ ist 

sicher froh, dass sie gut in Hamburg 

angekommen ist. Foto: © privat

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2022! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

Guten Tag
Aktuelle Angebote im April 2022

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

ThermaCare® Nacken & Schulter  2 Stück € 9,99 1) € 8,99
Bepanthen® Wund- und Heilsalbe  100 g € 16,48 1) € 12,99
Ginkgo-Maren® 120 mg  120 Filmtabletten € 81,99 1) € 59,95
Vividrin® Azelastin 0,5 mg/ml Augentropfen  6 ml € 11,89 1) € 8,99
Diclo-ratiopharm® Schmerzgel  100 g € 13,49 1) € 9,99
femibion® 2 Schwangerschaft  8 Wochen Kombipackung 

56 Tabletten + 56 Kapseln € 63,49 1) € 54,95

SAMMELN 
& SPAREN

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Unsere aktuellen Öffnungszeiten
Täglich von 12:00 Uhr bis 21:30 Uhr 

Küche von 12:00 Uhr bis 14:30 Uhr und von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr 
Kuchenbuffet: Täglich von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 12,50 € p. Person 

Menüs zum Osterfest (kein á la Carte)
für 55,50 € p.Person (für Senioren und Kinder 45,00 € p. Person)

bieten wir Ihnen von Donnerstag, 14.04.22, bis Ostermontag, 18.04.22

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg

Tel.: +49(0) 61139150
Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

Ungeprüfte, vollautomatisierte Immobilienwertberechnungen, Verkäufer-Beratung 
mit überhöhten Lock-Preisen, lückenhafte Verkaufs-Exposés mit schlechten Bildern, 
unvollständige Finanzierungsunterlagen, Callcenter mit vielen wechselnden An-
sprechpartnern und das „Was-macht-dieser-Makler-eigentlich-für-mich-Gefühl“... 
Nicht mit uns! Bei Fründt Immobilien gibt es seit mehr als 60 Jahren kompetente 
Beratung und erfolgreiche Vermarktung durch lokal erfahrene Immobilien-
experten, individuelle und seriöse Wertermittlung, überdurchschnittliche 
Exposéqualität, hohe Leistungsbereitschaft, kreative Köpfe und viele 
Mehrwerte für Käufer und Verkäufer!  

BUCH-TIPP:
„Meine Immobi-
lie im Alter“. Wir 
halten Exemplare 
dieses Buches mit 
Tipps und Denk-
anstößen für Sie 
bereit. Kostenfrei 
anfordern unter Tel. 
6001 6011 / online: 
buch.fruendt.de

NICHT MIT UNS!

Wenn Sie Immobilienkompetenz suchen: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://mellingburgerschleuse.de/
https://fruendt.de/
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Feuerwehr löscht 
brennenden Dachstuhl eines 
Einfamilienhauses in 
Hamburg Poppenbüttel
Am späten Abend des 16.3.2022 

meldeten mehrere Anrufer ein 

Feuer in einem Einfamilienhaus in 

der Ulzburger Straße in Hamburg 

Poppenbüttel. Als die ersten Ein-

satzkräfte an der Einsatzstelle ein-

trafen stellten sie fest, dass der 

Dachstuhl eines Einfamilienhau-

ses in voller Ausdehnung brannte. 

Die Brandbekämpfung mit einem 

C-Rohr im Innenangriff sowie 

einem B-Rohr im Außenangriff 

wurde umgehend eingeleitet. Die 

umfangreichen Löscharbeiten 

wurden sowohl von der Straße als 

auch von der Rückseite des Gebäu-

des aus vorgenommen, auch eine 

Drehleiter kam zum Einsatz. Per-

sonen wurden nicht verletzt, ein 

alarmierter Rettungswagen ver-

blieb zur Sicherheit der Bewohner 

und Einsatzkräfte in Bereitstel-

lung. Kurz nach Mitternacht war 

das Feuer unter Kontrolle und das 

Dach wurde großflächig geöffnet. 

Insgesamt waren 50 Einsatzkräfte 

vor Ort. Eine Stunde später konnte 

durch die Einsatzleitung „Feuer 

aus“ gemeldet werden, bevor 

gegen 2:05 Uhr die Einsatzstelle 

zur Brandursachenermittlung an 

die Polizei Hamburg übergeben 

wurde. 

Drei vorläufi ge Festnahmen 
nach Verdacht des Drogen-
handels in Sasel
Am Abend des 14. 3. 2022 haben 

Zivilfahnder der Polizeikommis-

sariate 35 und 37 drei mutmaß-

liche Rauschgifthändler in Ham-

burg-Sasel vorläufig festgenom-

Aus den Polizeiberichten
men. Einer von ihnen wurde dem 

Haftrichter zugeführt. Die Fahn-

der waren am Saseler Markt auf 

einen Mann aufmerksam gewor-

den, der sich verdächtig verhielt 

und anschließend zusammen 

mit einem hinzugekommenen 

Jugendlichen ein Wohnhaus 

betrat. Als dieser kurz darauf das 

Haus wieder verließ, überprüften 

die Beamten ihn und fanden 30 

Gramm Marihuana und ein Mes-

ser. Der Jugendliche wurde vor-

läufig festgenommen und später 

am Polizeikommissariat 35 seinen 

Erziehungsberechtigten überge-

ben. Bei einer Kontrolle des mut-

maßlichen Drogenhändlers und 

eines weiteren Mannes auf dem 

Saseler Markt fanden die Polizei-

beamten mehrere Griptütchen mit 

Haschisch und Marihuana sowie 

mehrere Briefchen mit Kokain. In 

einer Wohnung direkt am Saseler 

Markt beschlagnahmten die Poli-

zisten dann insgesamt mehr als 

660 Gramm Haschisch, 55 Gramm 

Marihuana und 400 Gramm 

Amphetamin. Außerdem stellten 

die Beamten zwei Messer und 325 

Euro mutmaßliches Dealgeld 

sicher. Der mutmaßliche Drogen-

dealer wurde erkennungsdienst-

lich behandelt und einem Haftrich-

ter vorgeführt. Die Ermittlungen 

dauern an.

Verkehrsunfall mit 
Funkstreifenwagen in 
Farmsen-Berne
Bei einem Verkehrsunfall zwi-

schen einem Funkstreifenwagen 

und einem PKW sind am frühen 

Abend des 28.2.2022 die Fahrerin 

des PKW schwer und die Polizei-

beamten leicht verletzt worden. 

Nach bisherigen Erkenntnissen 

Quelle: ots/Presseportal Polizei Hamburg

befuhr der Funkstreifenwagen 

„Peter 38/1“ mit Blaulicht den Ber-

ner Heerweg in Richtung Fried-

rich-Ebert-Damm. Auf der vier-

spurigen Straße (zwei Fahrstreifen 

pro Richtung) benutzte der Funk-

streifenwagen zum Zeitpunkt des 

Unfalles die linke Spur des Gegen-

verkehrs, um die in Richtung 

Friedrich-Ebert-Damm fahrenden 

Fahrzeuge zu überholen. Die Fah-

rerin des PKW befuhr den Berner-

Heerweg im linken Fahrstreifen 

ebenfalls in Richtung Friedrich-

Ebert-Damm. In Höhe des dorti-

gen Sportplatzes wendete sie, 

offenbar um auf einem freien 

Parkplatz im links gelegenen Park-

streifen zu parken. Hierbei kolli-

dierten die beiden Fahrzeuge im 

Bereich des Gegenverkehrs. Der 

Funkstreifenwagen kollidierte 

zudem anschließend mit einem 

im Parkstreifen abgestellten 

Wagen. Die Fahrerin des PKW 

wurde bei dem Unfall schwer ver-

letzt. Lebensgefahr bestand nicht. 

Die beiden Polizeibeamten wur-

den leicht verletzt und konnten 

ihren Dienst nicht fortsetzen. An 

den am Unfall beteiligten Fahr-

zeugen entstand Sachschaden. 

Zur Unfallaufnahme und Rekons-

truktion zogen die Beamten des 

Verkehrsunfalldienstes einen 

Sachverständigen hinzu. Die 

Ermittlungen dauern an.

Verkehrsunfall mit zwei 
Leichtverletzten und hohem 
Sachschaden
Bei einem Verkehrsunfall mit 

hohem Sachschaden wurden am 

Nachmittag des 27.2.2022 ein Auto-

fahrer und dessen Beifahrerin 

leicht verletzt. Nach bisherigem 

Stand der Ermittlungen befuhr der 

77-jährige Fahrer den Hauke-

Haien-Weg aus Richtung Am 

Hegen kommend in Richtung Kit-

telweg. Nachdem er eine Rechts-

kurve im Hauke-Haien-Weg pas-

siert hatte, verlor er offenbar die 

Kontrolle über den PKW und 

lenkte ihn, ohne die Geschwindig-

keit zu reduzieren, anschließend 

nach links, überquerte den Geh-

weg, kollidierte mit einem Metall-

pfosten, durchbrach eine 

Schranke, überquerte ein Park-

platzgelände, kollidierte mit einem 

dort geparkten Wagen und kam an 

der Hauswand eines Mehrfamili-

enhauses der Kielkoppelstraße 

zum Stehen. Der Fahrer und des-

sen Beifahrerin wurden hierbei 

leicht verletzt und vorsorglich in 

ein nahegelegenes Krankenhaus 

eingeliefert. Sein erheblich beschä-

digter Wagen  war nicht mehr 

fahrbereit. Die Schranke und der 

Metallpfosten wurden durch die 

Kollision zerstört. Am geparkten 

Wagen  sowie an der Hauswand 

entstand leichter Sachschaden. Die 

Ermittler prüfen, ob möglicher-

weise körperliche Mängel beim 

Fahrer zu dem Unfall geführt 

haben könnten. Der Führerschein 

des Mannes wurde beschlag-

nahmt. Polizeibeamte leiteten ein 

Ermittlungsverfahren wegen des 

Verdachts der Gefährdung des 

Straßenverkehrs ein. Die Ermitt-

lungen dauern an. 

https://www.fernsehmelle.de/
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Fortsetz ung von Seite 1 großes Glück, dass ausgerechnet 

Maria bei mir ,gelandet‘ ist.“ Nicht 

zu unterschätzen findet sie aber 

auch dass Gefühl, der unglaubli-

chen Hilflosigkeit angesichts die-

ses schrecklichen Krieges  eine 

winzige Kleinigkeit entgegenset-

zen zu können.  „Ich würde es 

sofort wieder tun“, ist sie sich 

sicher. „Aber  Maria und natürlich 

die kleine Katze Simba bleiben auf 

jeden Fall erst einmal hier!“

* Vielleicht möchte ja ein Leser des 

Alster-Anzeigers Maria eine entspre-

chende Stelle oder einen Praktikums-

platz als Design-Ingenieurin o. ä. 

anbieten. Oder Sie möchten uns über 

ihre Erfahrungen mit Hilfesuchenden 

aus der Ukraine berichten. Wir freuen 

uns über Zuschriften an redaktion@

alster-anzeiger.de

vollkommen überfüllten Zügen 

gezeigt. 

Die Verständigung in Englisch, 

mit ein wenig Deutsch aus Schul-

zeiten,  und – wenn gar nichts 

mehr geht – mit Hilfe des Google-

Übersetzers – läuft erstaunlich 

fließend. „Und zur  Not gibt es 

nebenan hilfsbereite Nachbarn mit 

ukrainischen Wurzeln – und eine 

Freundin von mir spricht fließend 

russisch...“ Überhaupt kommt 

Unterstützung  von allen Seiten. 

Ganz erstaunt war Maria P. (Name 

von der Redaktion  geändert),  wie 

hilfsbereit alle Hamburgerinnen 

und Hamburger sind. Dass sie 

beim Einkauf von Kleidungsstü-

cken sogar einen Rabatt bekam, 

konnte sie erst gar nicht verstehen: 

„Stell Dir vor, weil ich aus der 

Ukraine komme…“ Überhaupt 

klappt nicht nur die Unterhaltung 

von Tag zu Tag besser – auch der 

Alltag gestaltet sich sehr unkom-

pliziert. Und wenn das Heimweh 

besonders stark wird, dann stellt 

Maria  sich gerne an den Herd und 

kocht etwas aus ihrer Heimat „Das 

ist ein bisschen wie Meditation für 

mich“, gibt sie zu. Natürlich wird 

auch gemeinsam gekocht, und vor 

allem gemeinsam gegessen – und 

ganz viel geredet: Über ihr Leben 

in der Ukraine, über ihre Pläne 

und über das Leben in Deutsch-

land. Auch wenn es Marias größ-

ter Wunsch wäre, so schnell wie 

möglich zurück in ihre Heimat zu 

können, so weiss sie doch, dass 

das wahrscheinlich nicht so bald 

möglich sein wird. Also möchte 

die studierte Möbeldesignerin 

jetzt erst einmal richtig gut 

Deutsch lernen. Und vor allem 

möchte sie ganz schnell wieder 

arbeiten, natürlich am liebsten in 

ihrem Beruf*. Bei allen Plänen 

bleibt natürlich immer noch das 

Heimweh und  die  Sorge um 

Freunde und Verwandte. Aber vor 

allem ist Maria erst einmal einfach 

nur glücklich, dass sie und ihre 

Katze in Sicherheit sind.

Und auch Karin F. ist froh: „Natür-

lich ist es ein Wagnis, einen wild-

fremden Menschen bei sich aufzu-

nehmen und ich hatte sicher 

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Die Mellingburger Schleuse gehört 
zu den letzten historischen 
Alstertaler Schleusen. Die seit 
Jahren aufgeschobene 
Instandsetzung führt dazu, dass 
der denkmalgeschützte Holzbau 
immer weiter verfällt.

Die CDU-Forderung nach 

einer schnellen Restaurie-

rung wird jetz t auch vom „Denk-

malverein Hamburg“ unterstütz t.

Der Verein hat dieses Denkmal 

auf seine prominente Liste 

„Gefährdete Denkmäler“ gesetzt.

Mellingburger Schleuse gilt jetzt 
als „Gefährdetes Denkmal“

„Der Denkmalverein plädiert 

daher dafür, zeitnah mit der 

Sanierung dieses für die 

Geschichte des Alstertals bedeu-

tenden Bauwerks zu beginnen“, 

so Kristina Sassenscheidt, 

Geschäftsführerin des Denkmal-

vereins. 

„Die Alstertaler freuen sich. Nun 

mit dem Denkmalverein an unse-

rer Seite steigen die Chancen, 

dass die geplante Schleusensanie-

rung nun auch mal Wirklichkeit 

wird“, so Wolfgang Kühl von der 

CDU-Alstertal.

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

-Privat oder mit  Makler?

-Wie erreiche ich die Zielgruppe?

-Was ist rechtlich zu beachten? 

Wofür hafte ich?

-Welche Vorteile bringt ein Makler?

Informieren Sie sich bei uns über 

Ihre Möglichkeiten.

Frahmredder 7

22393 Hamburg

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Ist der richtige Zeit-

punkt mein Zinshaus zu 

verkaufen?

Fast fünf Tage dauerte der Weg vom 

umkämpften Kiew bis zum Ham-

burger Hauptbahnhof. Foto: privat

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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HURTIGRUTEN
Die klassischen Original-Postschiffe entlang der 
norwegischen Küste – beliebt wie nie.

Wer hat nicht schon von der 
besonderen Schiffsreise gehört. 
Mehr als 30 Jahren vertritt das 
Reisebüro TUI Travel Star 
Reisebonbon als Spezialist die 
Reederei in Hamburg und berät 
mit hoher Fachkompetenz. 

Durch die persönliche, jahre-

lange Erfahrung kennt das 

Team jedes Schiff , jede Jahreszeit 

und die verschiedenen Routen 

auch im Expeditionsbereich.

„Unser guter, direkter Draht zur 

Reederei ist hilfreich und von 

Vorteil für unsere Kunden und  

individuelle Tipps gibt’s oben-

auf, denn kleine Details  bringen 

bei dieser Reise einen großen 

Mehrwert “, so M. Lena Hanses. 

Auf den komfortablen kleinen 

Schiffen, die modernisiert sind, 

trifft man gleichgesinnte und 

naturbegeisterte Mitreisende.

Die unterschiedlichen 
Jahreszeiten
Die Strecke von Bergen nach Kir-

kenes und zurück ist zu jeder 

Jahreszeit eine Reise wert: z.B. 

im Februar, wenn die Orcas, 

Buckel- und Schwertwale von 

ihrer Reise aus der Karibik mit 

ihren Jungen zurückkehren. 

Ende April  wenn alles grün ist, 

startet die Zeit der Mitternachts-

sonne und scheint bis in den Juni 

hinein.

Im goldenen Herbst verzaubern 

die Farben die Küstenlandschaft. 

Auch das magische Nordlicht ist 

zwischen Ende September bis 

Ende Februar zu bewundern

Ausfl üge & Vorträge 
Dadurch, dass die Schiffe direkt 

in den kleinen Orten und Häfen 

anlegen, kann jeder Gast ent-

spannt in Eigenregie auf Entde-

ckungstour gehen, wie z.B. auf 

den Lofoten und in Tromsö.

Zusätzlich werden interessante 

Ausflüge angeboten, unter ande-

rem eine Hundeschlittenfahrt, 

das Konzert in der Eismeet-

kathedrale oder die Fahrt zum 

Nordkap. Bei den interessanten 

Themenvorträge an Bord können 

die Reisende etwas über Kultur, 

Historie und Geologie erfahren.

NEU: Mit einem Mitarbeiter des 

Expeditionsteams können aktive 

Gäste in kleiner Gruppe leichte 

Wanderungen unternehmen 

und so die Einzigartigkeit der 

Natur abseits ausgetretener Tou-

ristenpfade individuell erleben. 

Entspannung pur genießt man 

auf den verglasten Panorama-

decks wo man die Landschaft 

entspannt an sich vorbeiziehen 

lässt. 

„Norway ś Coastal Kitchen“ 

heißt köstliches Essen aus fri-

schen Produkten regionaler Lie-

feranten und dazu gehören z.B. 

auch die Königskrabbe aus der 

Barentssee wie auch der Ziegen-

käse vom norwegischen Bauern-

hof auf den Lofoten. 

Spannend: während der elf 

Nächte an Bord werden nordge-

hend tagsüber lange Stopps in 

den größeren Hafenstädte wie 

Trondheim, Alesund und 

Tromsö gemacht und auf der 

anschließenden südgehenden 

Route erlebt man z.B die Einfahrt 

in den einmaligen Trollfjord 

oder erlebt man die Vesteralen 

Inseln. 

Auf der geplanten Gruppenreise, 

die vom 12. – 26.9.2022 stattfin-

det, sind Hin- und Rückreise mit 

Color Line, eine 7-stündige 

legendäre Bergenbahn-Fahrt von 

Oslo nach Bergen, 11 Nächte an 

Bord, Übernachtungen in Oslo 

und Bergen, Busfahrt auf der 

Rückreise von Trondheim nach 

Oslo vorbei an Stabkirchen und 

Farmhäusern inklusive.

Die Außenkabine kostet  für 

4.577,- p.P./DZ  zum tagesaktuel-

len Preis. Frühes Buchen lohnt 

sich. Wiederholer erhalten 5% 

Rabatt! 

Vor der Reise findet ein Kennen-

lerntreffen der Teilnehmer statt.  

Kontakt: www.kleingruppenrei-

sen.com, TUI TravelStar Reise-

bonbon, Frahmredder 14, 22393 

Hamburg. Tel 040/601 9898 

Quelle: © Hurtigruten Nordkap Thorsten Gerloff 

A L S T E R T A L

April-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

Es gilt das 2G-Plus-Modell mit Maskenpflicht im Saal. 

KAMMERMUSIK mit dem  
„PRIMA-STREICHQUARTETT“
Gestartet als festes Streich-

quartett im Jahr 2008, zog das Prima-Quartett über 
die Jahre zahlreiche weitere professionelle Musiker an, 
die die Liebe zur klassischen Musik teilen. Heute ist 
das Prima-Streichquartett ein großes Team von her-
ausragenden, aufeinander eingespielten Musikern, die 
einen hohen Qualitätsanspruch leben. Jedes einzelne Mitglied des Prima-
Quartetts absolvierte ein Studium an berühmten Musikhochschulen im In- 
und Ausland. Die Musiker sind Preisträger nationaler und internationaler 
Wettbewerbe und feste Mitglieder u.a. im NDR-Elbphilharmonie Orches-
ter oder den Stuttgarter Philharmonikern. Auf dem Programm stehen u.a. 
das Streichquartett „Der Tod und das Mädchen“ von Franz Schubert, „Eine 
kleine Nachtmusik“ von W.A. Mozart und „La Stravaganza“ von Antonio 
Vivaldi. Eintritt 20 €

WELTMUSIK mit dem  
„TRIO MACCHIATO“ 
Jana Mishenina (Violine, Ge-

sang), Jakob Neubauer (Akkordeon) und Henry Alt-
mann (Kontrabass, Perkussion) haben eine Passion: 
Das Gebiet rund ums Mittelmeer. Auf einen leichtfü-
ßig-schwungvollen Ausflug nehmen sie ihre Zuhörer 
mit – mit pfiffigen Arrangements, nostalgischer Wehmut und packender 
Virtuosität. In einer schäumenden Melange aus französischer Musette, ita-
lienischen Canzone, jazziger Balkanmusik und orientalischen Rhythmen 
lädt das Trio mit dem heißen Herzen aus dem kühlen Norden zum großen 
Flanieren über südliche Terrassen ein. Mittlerweile spielt das „Trio Mac-
chiato“ auf nationalen und internationalen Bühnen und renommierten Fes-
tivals wie dem Rheingau Musikfest, dem MDR Musiksommer, den Nieder-
sächsischen Musiktagen, dem Bonner Beethovenfest, den Ludwigsburger 
und den Potsdamer Schlossfestspielen.  Eintritt 20 € 

„JAZZBREEZE“ 
Freuen Sie sich auf eine kurz-
weilige Veranstaltung mit der 

gutgelaunt aufspielenden Formation Jazzbreeze. Die 
1996 gegründete Band hat einen eigenen Sound ent-
wickelt, der sich am traditionellen New Orleans-Stil 
orientiert. Sie hören das Ensemble in der originalen 
Besetzung: Jan Carstensen (Klarinette, Saxophon, Vocal), Melf Hollmer 
(Trompete), Rainer Morlak (Posaune), Horst Pantel (Banjo), Peter 
Dettenborn (Kontrabass) und Nils Conrad (Schlagzeug). Die Band 
garantiert einen beschwingten Abend und mitreißenden Dixielandjazz! 
 Eintritt 20 €

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem 

erstklassigen Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Verkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang sowie an der 
Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. 
S-Bahn Poppenbüttel. Auskunft unter Telefon 040 - 60 60 80, 

telefonische Reservierungen möglich (bei dieser Option müssen die 
vorbestellten Karten jedoch bis spätestens 18.15 Uhr am 

Veranstaltungstag am Empfang abgeholt werden). 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter

www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
12. April 2022, 
19 Uhr

Dienstag, 
26. April 2022, 
19 Uhr

Dienstag, 
3. Mai 2022, 
19 Uhr

© Prima-Streichquartett

© Jakob Neubauer

© Jan Carstensen

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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Seit 10 Jahren zeigen die 
ehrenamtlichen Hamburg-Führer 
ihren Gästen die Ecken, Gegenden 
und Sehenswürdigkeiten in 
Hamburg, die sie selbst lieben und 
gut kennen.

Unter dem Mott o „Komm als 

Gast, geh als Freund“ bum-

meln sie mit den Besuchern durch 

Hamburg, zeigen Bekanntes und 

Unbekanntes, Geschichte und 

Geschichten, richten sich auch 

nach Wünschen und Interessen 

ihrer Gäste und geben Tipps. 

Wer eine fremde Stadt zum ersten 

Mal besucht, kennt das Gefühl, 

man möchte so viel wie möglich 

sehen, weiß aber nicht, wo man 

beginnen soll. Hat man keine 

Freunde vor Ort, übernehmen die 

Greeter diese Rolle und zeigen 

ihren Gästen ein kleines Stück 

ihrer Heimatstadt und vermitteln 

einen privaten Einblick in Alltag 

und Leben. 

Ein Greeter ist kein professionel-

ler Führer. Jeder Spaziergang ist 

einzigartig, authentisch und steht 

Die Hamburg Greeter feiern ihren 
10. Geburtstag

unter dem Kennzeichen der Gast-

freundschaft. Persönlicher kann 

man eine Stadt nicht erleben –

auch wenn man glaubt, man 

kennt sie schon. Alles ehrenamt-

lich, also kostenlos für Einzelper-

sonen und Gruppen von maximal 

6 Personen, die möglichst 14 Tage 

vorher unter www.hamburg-

greeter.de anfragen sollten.

Vor 30 Jahren in New York „erfun-

den“ gibt es mittlerweile Greeter 

in 35 Ländern und mehr als 130 

Städten auf allen Erdteilen. Nach-

dem die Hamburger Greeter 2019 

ihren 10.000 Gast begrüßten, fei-

ern sie jetzt Anfang April ihren 

10. Geburtstag. 

Hamburg Greeter mit Gästen am 

Rathausmarkt.
M A R C O

HOPS
E X C L U S I V E  D A M E N M O D E 

Hosen: 198,00 - 298,00 - 398,00 EUR, von Größe 36-46

reduziert auf 50,00 EUR!
Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71

Mo. Ruhetag, Di.-Fr.: 10-18 Uhr, Sa.: 10-14 Uhr
Parkplätze vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sonderangebot!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

KO

MPLETT- ODER 

T
E I L S A N I E R U NG

VITERMA ZAUBERT IHRE
BARRIEREFREIE DUSCHE!

Ihr Fachbetrieb in Hamburg
Infos & Beratungstermin:
Tel. 040 29 99 60 26
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung 
in max. 5 Tagen durch unser 

Individuelle Maßanfertigung

Mehr Komfort und Sicherheit 

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

https://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.viterma.com/
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Rätselaufl ösung von Seite 12

für den Monat 
AprilHOROSKOP

Sie liegen in einer ziemlich wichtigen Sache im 
Job wirklich gar nicht so schlecht im Rennen. 
So dürfen Sie jetzt gespannt sein, wie sich 
diese interessante Angelegenheit in diesem 
Frühlingsmonat noch für Sie entwickelt. Die 
Freizeit sollten Sie überwiegend dazu verwen-
den, Ihren eingerosteten Körper ein bisschen 
auf Vordermann zu bringen.

Steuern Sie doch am Mittwoch, spätestens am 
Samstag, der ersten Aprilwoche mal wieder 
eine Lottoannahmestelle an und stellen Sie 
Ihr Glück auf die Probe. So schlecht wie Sie 
denken, sind Ihre Chancen derzeit nämlich 
wirklich nicht. Aber geben Sie einen mög-
lichen Gewinn nicht auf einmal aus. Legen Sie 
etwas auf die hohe Kante.

Wenn Sie in der Osterwoche ins Büro kommen, 
werden Ihnen so manche Überraschungen be-
gegnen. Treten Sie diesen neuen Entwicklun-
gen unbedingt offen gegenüber, Sie können 
nämlich schnell zu Ihrem Vorteil werden. Auch 
die übrigen Tage dieses Monats stehen unter 
guten Sternen. Besonders Venus könnte auf-
dringlich in Ihren Vordergrund rücken.

Trennen Sie berufl iche und private Dinge 
besser ganz streng voneinander und nehmen 
Sie sich mehr Zeit für beides einzeln. Wenn 
Sie alles immer vermischen, entsteht doch 
nur noch mehr Chaos. Im Einzelnen heißt das 
für Sie: Zuerst die Pfl icht, danach die Kür. Auf 
Überstunden sollten Sie also in diesem Monat 
unbedingt verzichten!

Lassen Sie Ihren Partner ein Beziehungs-
problem jetzt bitte auf seine Weise lösen. 
Vielleicht hat er ja eine bessere Idee als Sie. 
Auch könnte er sich wieder schnell überrannt 
und bevormundet vorkommen, wie es schon 
öfter mal der Fall war. Unterdrücken Sie also 
mögliches Unbehagen und sehen Sie so den 
etwas romantischeren Zeiten entgegen.

Es könnte durchaus sein, dass Sie gleich am 
Anfang dieses Monats Ihre gewohnte Diszip-
lin und Selbstkontrolle im Stich lässt. Sollte es 
im April zu einem Eklat kommen, müssen Sie 
sich unbedingt darum bemühen, unter allen 
Umständen die Fassung zu bewahren. Wenn 
Sie nämlich auch noch Ihr Gesicht verlieren, 
ist das Dilemma wirklich perfekt.

Lassen Sie Ihre unterdrückten Emotionen 
endlich mal raus. So manches Problem wird 
sich dann dadurch ganz kurzfristig von allein 
lösen und Ihre Stimmung steigt wieder an. Sie 
müssen auch nicht befürchten, ausgelacht zu 
werden. Ganz im Gegenteil! Wahrscheinlich 
können Sie sich in den kommenden Früh-
lingswochen vor Flirtangeboten kaum retten.

Achten Sie in den kommenden Aprilwochen 
unbedingt darauf, dass Ihr Leben nicht auf 
eingefahrenen Gleisen zum Stehen kommt. 
Seien Sie lieber etwas kreativer und beson-
ders offen für alles Neue und Unbekannte. 
Nur so können Sie tatsächlich sicherstellen, 
dass Sie auch in Zukunft die notwendigen 
Impressionen für Ihr Fortkommen erhalten.

Machen Sie in Ihrer Partnerschaft jetzt bloß 
keine überfl üssigen Experimente, auch wenn 
es langsam einmal notwendig wäre. Der 
Schuss könnte schnell nach hinten losgehen 
und Sie hätten dann das Nachsehen. Bemühen 
Sie sich in diesem Monat bitte ganz dringend 
um etwas mehr Diplomatie und Fingerspitzen-
gefühl im Umgang mit Ihrem Schatz.

Ihnen fehlt der Mut zu einer bestimmten Ak-
tion? Egal um was es sich handelt, Sie sollten 
in diesem Monat trotzdem endlich den ersten 
Schritt machen, um nicht noch auf der Stelle 
festzuwachsen. Dann haben Sie es nämlich 
noch weitaus schwerer als bisher. Vielleicht 
hilft es Ihnen, Ihren besten Freund um Un-
terstützung zu bitten.

Lassen Sie sich jetzt im April bitte nicht von 
der Angst treiben, etwas zu versäumen. Das 
kostet Sie nur unnötige Kraft und bringt Ih-
nen gar nichts. Sehen Sie die Dinge einfach 
ein bisschen gelassener. Überhaupt, um was 
soll es sich handeln? Wenn Sie einmal in sich 
gehen stellen Sie fest, dass Sie eigentlich 
alles im Überfl uss haben.

Sie sind im Moment überaus feinfühlig für die 
schönen Dinge des Lebens und zusätzlich rich-
tig gut gelaunt. Lassen Sie die anderen Men-
schen aus Ihrer direkten Umgebung an Ihrer 
Freude teilhaben. Vordergründig natürlich 
Ihre Familie. Das fördert die Gemeinschaft, 
auch die häusliche Stimmung kann neue 
Höhen erlangen, die dringend nötig sind.

Das Figurentheater Pfi ffi kus zeigt 
am Donnerstag, den 21. April um 
16 Uhr, wie es Kater Findus und 
seinem Freund Pettersson gelingt, 
dem Fuchs seinen Appetit auf 
Hühner zu verderben. 

Der alte Pett ersson, der mit 

seinem Kater Findus auf 

einem kleinen Hof draußen mit-

ten in der Natur lebt, kann nicht 

nur Geburtstagstorten backen, er 

weiß auch, wie man Füchsen ein 

für alle Mal den Appetit auf Hüh-

ner verdirbt: mit einer Hutschach-

tel voller Feuerwerkskörper, einer 

Spukseilbahn und einem falschen 

Huhn, das möglichst echt auszu-

sehen hat. Wenn Henne Henni 

und ihre Kolleginnen dafür auch 

ein paar Federn lassen müssen – 

was macht das schon. Schließlich 

ist es ja zu ihrem Besten...

Das Figurentheater Pfiffikus spielt 

am Donnerstag, den 21. April um 

16 Uhr im Max-Kramp-Haus, 

Duvenstedter Markt 8. Das Stück 

ist geeignet für Kinder ab zwei 

Jahre. Der Eintritt beträgt pro Per-

son 9 Euro (mit Ermäßigung 8 

Euro). Die Tickets  bitte telefonisch 

unter Tel. 0163/216 87 22 oder per 

Puppentheater im Max-Kramp-Haus
Pettersson und Findus „Ein Feuerwerk für den Fuchs“

E-Mail unter info@theater-pfiffi-

kus.de reservieren. Restkarten 

auch an der Tageskasse. Die Ver-

anstaltung findet gemäß der gülti-

gen Corona-Verordnung statt.

Die Ausstellung der Fotografi n
Ilka Anders ist noch bis zum 
22.04.2022 während der 
Öffnungszeiten in der Bücherhalle 
Alstertal im Heegbarg 22 zu 
sehen. 

Für Ilka Anders, im wirklichen 

Leben als Sozialpädagogin 

tätig, gehört das Menschliche in 

den Mitt elpunkt ihrer Bilder, 

ebenso wie im Beruf. So verbin-

det sich Ilka Anders berufl iche 

Tätigkeit mit ihrer Art zu foto-

grafi eren: Menschen und alles, 

was sie tun oder darstellen, in 

den Mitt elpunkt zu stellen und 

das Besondere sichtbar zu 

machen. Mit ihren Kameras ist 

Ilka Anders am liebsten in Groß-

städten unterwegs, wo sie All-

tagsszenen oft spontan einfängt. 

Diese werden dann am Compu-

ter weiter stilistisch bearbeitet. 

So entstehen neben unerwarteten 

Sichtweisen auf das Leben in der 

Stadt auch grafi sch ungewohnte 

Eindrücke. Ihre jetz ige Ausstel-

lung „Points of view“ zeigt Bilder 

aus London, New York und Ber-

lin. 

Auf die Frage, was Fotografieren 

seit 25 Jahren für Ilka Anders 

bedeutet, antwortet sie: „Zur 

richtigen Zeit am richtigen Ort 

den Auslöser gedrückt zu haben 

und nicht nur Bewegtes, sondern 

auch Bewegendes einfach festge-

halten zu haben, bevor es wieder 

verschwindet oder sich verändert 

- der kurze Moment des Innehal-

tens mit der Freude über etwas 

Bleibendes“. Ilka Anders wohnt 

und arbeitet in Hamburg.

Points of view – Streetfotografi e:  Aus-
stellung in der Bücherhalle Alstertal

Brücke in New York.  Foto:  Ilka Anders

Pett ersson und Findus.  
 Foto: © Figurentheater Pfi ffi  kus
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Buchtipp

Frau Helbing wohnt im Hamburger Grindelviertel, in einer Straße, 

die Rutschbahn heißt. Vierzig Jahre lang hat sie in ihrer eigenen 

Metz gerei Grütz - und Fleischwurst über die Ladentheke gereicht, ihr 

Schlachtermesserset hält sie auch nach ihrer Pensionierung noch in 

Ehren. Wenn sie nicht gerade in einem Mordfall ermitt elt, beginnt der 

Tag für Frau Helbing mit einer Tasse Filterkaff ee und einer Scheibe 

Graubrot mit Quitt engelee. Danach geht sie ihren Lieblingsbeschäfti-

gungen nach: Krimis lesen, auf dem Isemarkt einkaufen, Kochen und 

Staubsaugen. 

„Frau Helbing und die schwarze Witwe“ ist der dritte Teil der Krimi-

reihe um die so ungewöhnliche wie resolute Hamburger Ermittlerin. 

Der Teil „Frau Helbing und der tote Fagottist“ bildet den Ausgangs-

punkt zur Reihe, gefolgt von „Frau Helbing und der verschollene 

Kapitän“. Der dritte Teil „Frau Helbing und die schwarze Witwe“ 

erscheint Ende April. 

Der Autor Eberhard Michaely, geboren 1967 in Saarbrücken, studierte Jazz-

Saxophon an der Musikhochschule Köln, hatte Engagements in verschiedenen 

Jazzprojekten und Musical-Produktionen und komponierte für eigene Bands. 

Seit er 2014 auf einer Pilgerreise die Liebe zum Schreiben entdeckt hat, lässt er 

seine Kreativität statt in die Musik in seine Kriminalromane fließen. Außer-

dem ist Michaely als Busfahrer für die Hamburger Hochbahn tätig. Seine Pau-

sen und die ruhigen Minuten kurz nach Feierabend nutzt er, um in sein 

Notizbuch zu schreiben, denn was könnte besser zu Schauplätzen und Figu-

ren inspirieren als seine täglichen Runden durch die Straßen der Hansestadt, 

mit den unterschiedlichsten Fahrgästen an Bord? Frau Helbing ist ihm übri-

gens in der Linie 5 begegnet, da kam sie gerade von ihrem Wocheneinkauf auf 

dem Isemarkt.

Frau Helbing und die 
schwarze Witwe
von Eberhard Michaely

Der dritt e Fall, Kriminalroman

ca. 208 Seiten, ca. € 14,90

ISBN 978 3 311 30026 7 

erscheint am 28. April 2022

WAS SIND IHRE SCHÄTZE WIRKLICH WERT?

Ihre Experten 
für An- und 
Verkauf:
Gold, Silber 
Schmuck, 
Uhren 
Zahngold 
Besteck 
Münzen 
Nachlass- 
bewertung 

www.wir-kaufen-ihr-gold.de
Am Markt: Wellingsbüttler Weg 123 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 10 – 18 Uhr · Sa. nach Vereinbarung 

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

040/219 72 804

Mit dem Krimi-Einakter „Eine Leiche 
zum Kaffee“ von Stefan Keim startet 
die Henneberg Bühne Poppenbüttel 
e.V. nach zwei langen Jahren wieder 
durch! 

Das Stück ist gedacht als Dan-

keschön für die Treue der Mit-

glieder, Abonnenten, das Hospital 

zum heiligen Geist, wo die Henne-

berg Bühne ihre Heimat hat, und 

nicht zuletz t für alle Zuschauer, 

ohne die das Theaterspielen nicht 

denkbar ist. „Es war uns ein großes 

Anliegen, uns für die Treue aller zu 

bedanken, daher bieten wir das ca. 

einstündige Stück kostenfrei an“,  

Henneberg Bühne Poppenbüttel e.V.: 
Es geht wieder los!

sagt die künstlerische Leitung Kat-

rin Grzesiak.

Gratisticket gibt es unter dem 

Kartentelefon 040/60601449 oder 

unter der E-Mail-Adresse 

karten@hennebergbuehne.de. Die 

jeweils gültigen Coronaregeln ent-

nehmen Sie bitte der Homepage 

www.theater.hennebergbuehne.de 

oder erfragen sie am Kartentelefon 

unter 040/60601449

Termine: 22.04., 19.30 Uhr; 23.04., 

18.30 Uhr und 24.04., 16.00 Uhr

Veranstaltungsort ist der Festsaal 

im Hospital zum Heiligen Geist, 

Hinsbleek 11, 22391 Hamburg.

Am Samstag, 9. April, um 16.00 
Uhr fi ndet am Ohnsorg-Theater 
„LIEBEvoll – eine Benefi zver-
anstaltung für die Menschen 
aus der Ukraine“ statt. 

Die gespielte Lesung mit 

Musik und mit Texten von 

Goethe bis Ringelnatz  steht unter 

dem Mott o „Liebe ist nur ein Wort 

– aber sie trägt alles, was wir 

haben. Ohne sie wäre die Welt 

leer“. Cornelia Stein hat ie zusam-

mengestellt und geschrieben, 

Regie führt Murat Yeginer. 

Freuen Sie sich auf Lieder, 

Geschichten, Gedichte und Apho-

rismen über Liebe, Sehnsucht, 

Lust und Leidenschaft mit Tanja 

Bahmani, Christian Richard 

Bauer, Markus Gillich, Beate Kiu-

pel und Stefan Hiller. 

Gewidmet ist diese Veranstal-

tung allen Menschen, die der 

Krieg in der Ukraine in Gefahr 

bringt. Sämtliche Eintrittsgelder 

werden zugunsten von Hilfspro-

jekten für die Ukraine gespendet. 

Darüber hinaus kann bei der Ver-

anstaltung vor Ort gespendet 

werden. Detaillierte Informatio-

nen zu der Veranstaltung unter 

www.ohnsorg.de

LIEBEvoll – Benefi zveranstaltung 
für die Menschen aus der Ukraine

Wi seggt NEE to’n Krieg. Wie staht 

tosamen! Das Ohnsorg-Theater 

möchte ein Zeichen für den Frieden 

und die Liebe setz en.

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
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High Voltage Kinderlesetage 
mit Autorin Britta Vorbach 
Freitag, 08.04.2022, 10 bis 11.30 Uhr 

(2G-Plus-Veranstaltung)

Mit „WILD! Die Wildkatze“ 

(moses. Verlag) beginnt Natur-

schutz direkt vor unserer Tür! 

Britta Vorbach stellt diese heimi-

sche Tierart vor, deren Lebens-

raum massiv bedroht ist und zeigt 

anschaulich alles Wissenswerte 

über die Lebensweise, verwandte 

Arten, Nahrung und Fortpflan-

zung der Tiere sowie ihre wich-

tige Rolle in unserem Ökosystem 

und wie man sie schützen kann.

Leitung: Britta Vorbach (Autorin); 

Kosten: 4 Euro pro Kind, Begleit-

personen sind frei; Anmeldung 

erforderlich: https://bit.ly/3t4n2cq

Inklusives Erlebnis: 
Schafe ganz nah auf der 
Weide erleben 
Freitag, 22.04.2022, 15 bis 18 Uhr 

(2G-Plus-Veranstaltung)

Auf Gut Karlshöhe besuchen wir 

ganz besondere Schafe auf ihrer 

Weide. Wir erfahren, wie sie 

leben, was sie fressen und wie sie 

artgerecht gehalten werden. Aus 

der Wolle filzen wir kleine Gegen-

stände, zum Beispiel Kugeln oder 

Armbänder. Leitung: Theresa 

Hartwig; Kosten: 7 Euro; Für 

Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe 
im April 2022

Erwachsene und Jugendliche mit 

und ohne Behinderungen; 

Anmeldung erforderlich: https://

bit.ly/3oMcA86

Hamburgs Wilde Küche: 
Wildkräuter 
Freitag, 22.04.2022, 17 bis 22 Uhr 

und Samstag, 23.04.2022, 16 bis 21 

Uhr (2G-Plus-Veranstaltung)

Ein Koch- und Schlemmerkurs 

der besonderen Art: Lernen Sie 

köstliche Kräuter des Frühlings 

kennen. Dafür verarbeiten wir 

gemeinsam verschiedene Wild-

kräuter, die wir vorher auf dem 

Gelände von Gut Karlshöhe ken-

nen lernen, zu einem mehrgängi-

gen Menü. Dieser Workshop 

möchte dazu anregen, Wildkräu-

ter im Garten und in der freien 

Natur zu entdecken und in der 

Küche kreativ einzusetzen.

Leitung: Katharina Henne und 

Lore Otto; Kosten: 60,00 Euro; 

Anmeldung erforderlich: https://

bit.ly/3IgQSkt (22.4.) und https://

bit.ly/35mp7Zm (23.4.)

Alle Veranstaltungen auf Gut 

Karlshöhe finden Sie online unter 

www.gut-karlshoehe.de. Ände-

rungen vorbehalten. Die aktuel-

len Veranstaltungen finden unter 

den Vorgaben der jeweils gültigen 

behördlichen Corona-Verordnun-

gen statt.

Ekkehard Janas, Chef der Tages-
pfl ege Poppenbüttel, berichtet über 
die erfolgreiche Hilfsaktion der TAP 
für die Opfer des Ukraine-Krieges.

„Wir sind am 26. März mor-

gens früh um 5:00 Uhr mit 

vier voll beladenen Bussen in Rich-

tung Ukraine-Grenze gestartet. 

Nach 12 Stunden hatt en wir unser 

Ziel Rzeszow, ca. 90 km von der 

ukrainischen Grenze entfernt, 

erreicht und konnten dort Schlafsä-

cke, Isomatt en, Lebensmitt el, Medi-

kamente, Hygieneartikel etc. über-

geben. Wir wurden vom 

Koordinator der Flüchtlingshilfe 

der Stadt und einem freundlichen 

Team begrüßt und nach einer 

Stunde war das Material unterge-

bracht. Am Abend des 27. März 

hatt e die TAP uns nach mehr als 13 

Stunden Fahrt dann wieder.“ Auf-

grund der sich weiter zuspitz enden 

Situation gibt es leider immer mehr 

Flüchtlinge und einen ständig stei-

genden Bedarf an Hilfsgütern, 

betont Janas. „Daher werden wir 

diese Aktion innerhalb der nächs-

ten drei Wochen wiederholen. Ich 

danke schon jetz t allen, die uns für 

die erste Fahrt mit ihren Spenden 

unterstütz t haben! Außerdem 

möchte ich mit meinem Bericht an 

dieser Stelle noch einmal zu weite-

ren Spenden aufrufen. Selbstver-

ständlich dokumentieren wir 

alles, auch was wir aus eigenen 

Mitt eln beisteuern oder kaufen. 

Wir haben aufgrund etlicher Bitt en 

doch Geldspenden angenommen 

und diese sachgerecht verwendet. 

Die TAP selbst hat dazu einen 

mehr als nennenswerten Beitrag 

beigesteuert. Wir werden bei der 

zweiten Tour, die uns noch näher 

an die Grenze führen wird, Kon-

serven, Schlafsäcke, Isomatt en, 

Decken, Hygieneartikel und Medi-

kamente mitbringen. Diese wur-

den schon beim ersten Transport 

sehr dankbar angenommen und 

werden für den zweiten Transport 

durch Desinfektionsmitt el und 

Masken ergänzt. Allen Spendern, 

die uns unterstütz en wollen, 

danke ich schon jetz t im Voraus! 

Alle, die sich an dieser Aktion 

beteiligen, werden von uns über 

den Ablauf der Aktion informiert. 

Für die Angehörigen unserer 

Gäste bleibt noch zu erwähnen, 

dass am Ostermontag unsere Häu-

ser geschlossen bleiben. Bedarf an 

Karfreitag und Ostersamstag wird 

telefonisch abgefragt.“

„Unsere Fahrt in Richtung
Ukraine-Grenze“

Die Übergabe der Hilfsgüter gestaltete 

sich sehr professionell. Der Koordina-

tor der Flüchtlingshilfe begrüßte mit 

seinem freundlichen Team die Hilfs-

mannschaft aus Hamburg und nach 

einer Stunde war das Material unter-

gebracht.  Foto: © E. Janas / TAP

Der Heimatverein „up ewig 
ungedeelt“ von 1895 e.V. führt 
nach zweijähriger Pause mit seinen 
Mitgliedern eine sechstägige 
Busfahrt durch. 

Es geht in den südosthessi-

schen Kurort Bad Soden-Sal-

münster. Das Städtchen liegt idyl-

lisch im Kinzigtal, umgeben von 

den Naturparks Spessart und 

Vogelsberg. Die Tour ist für den 8. 

bis 13. Juli 2022 geplant. Besichtigt 

werden liebevoll restaurierte 

Fachwerkstädtchen, besucht wird 

u.a. das Schloss Mespelbrunn, 

bekannt als Drehort des Films 

„Das Wirtshaus im Spessart“.  Es 

geht mit dem Bus  auf den Engels-

Heimatverein „up ewig ungedeelt“ 
von 1895 e.V. geht wieder auf Reisen

berg, auf dem sich das gleichna-

mige Franziskaner-Kloster befi n-

det. Logieren werden die 

Reisenden in einem familienge-

führten Landhotel mit Halbpen-

sion. Das Hotel selbst verfügt u.a. 

über einen Wellness-Bereich mit 

Schwimmbad. Es stehen – beson-

ders wichtig für Alleinstehende – 

ausreichend Einzelzimmer zur 

Verfügung. Alle Aktivitäten wer-

den seniorengerecht durchge-

führt. Das vollständige Reisepro-

gramm kann unter der 

Telefonnummer 639 18 516 ange-

fordert werdenn. Unter dieser 

Nummer steht der Heimatverein 

auch für weitere Auskünfte zur 

Verfügung.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

dieses Flugblatt hatte in unserer 

Siedlung im Saselbergring JEDER 

im Briefkasten, es muss also 

jemand persönlich hier verteilt 

haben. Ich habe das Flugblatt 

gedreht und gewendet, um den 

Absender herauszufinden, und bin 

auch nur auf die sog. Ärzte für 

Aufklärung gestoßen, allerdings 

LESERBRIEFE AN DEN ALSTER-ANZEIGER

Betr.: „Alstertal: Impfgegner legen unerlaubt Flugblätter 
den Apotheken-Zeitungen bei“ aus Ausgabe 3/2022

ohne Kontaktmöglichkeit. Wir hat-

ten vor der Bundestagswahl auch 

ständig Flyer ohne Absender in 

den Briefkästen (persönlich einge-

worfen), die rechtsradikale Propa-

ganda beinhalteten – ohne Absen-

der, nicht ersichtlich, wer diese 

Dinge verteilt. Vielleicht der glei-

che Absender? Wie kann man dem 

Einhalt gebieten??? E. Anders

Leserbriefe an den Alster-Anzeiger geben ausschließlich die Ansicht 
der Einsender wieder. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung 

der Redaktion. Wir behalten uns Kürzungen vor.
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Höckerschwan. Foto: © Petra Urban

Der NABU Hamburg präsentiert 
noch bis zum 1. Mai 2022 die 
Kunstausstellung „Faszination 
Wasservögel“ von Petra Urban im 
Duvenstedter BrookHus. Dabei 
zeigt die begeisterte Hobby- und 
Naturfotografi n eindrucksvolle 
Bilder von heimischen Wasser-
vögeln in ihrem Lebensraum. 

„Hamburg bietet durch 

seine Lage am Wasser 

ideale Bedingungen für die Vogel-

welt. Petra Urban fängt diese seit 

Jahren ein, auch in ihrer ehren-

amtlichen Tätigkeit beim NABU 

Hamburg. Daher freuen wir uns, 

diese Bilder nun im BrookHus der 

Öff entlichkeit vorstellen zu kön-

nen“, so Dr. Stefanie Zimmer, die 

als NABU-Referentin für Umwelt-

bildung das BrookHus leitet.

Petra Urban fotografiert seit 

ihrem 23. Lebensjahr und enga-

giert sich seit vielen Jahren beim 

NABU, sowohl in der Stadtteil-

gruppe Langenhorn/Fuhlsbüttel 

als auch in der NABU Vogelsta-

tion Wedeler Marsch. Letztere 

bietet mit ihren Beobachtungs-

hütten und den angrenzenden 

Flachwasserzonen beste Voraus-

setzungen für die Vogelfotogra-

fie. Auch Petra Urban nutzt diese 

Möglichkeit und fängt mit 

Kunstausstellung „Faszination Wasser-
vögel“ im Duvenstedter BrookHus

Kamera und langen Telebrenn-

weiten immer wieder unter-

schiedlichste Vogelarten wie Kie-

bitz, Höckerschwan oder Eisvogel 

ein. In der Ausstellung werden 

Portraits, Panoramen, Spiegelun-

gen, Badezeremonien und Flug-

bilder sowie kleine Bewegungsse-

rien zu sehen sein. Alle 

Fotografien der Künstlerin kön-

nen käuflich erworben werden.

Die Ausstellung läuft vom 26. 

März bis zum 1. Mai 2022. Am 

Sonntag, 27. März wird Petra 

Urban zur Vernissage persönlich 

anwesend sein und Fragen zu 

ihren Werken gern beantworten. 

Da die Zahl der Plätze bei der Ver-

nissage Corona-bedingt begrenzt 

wird, ist eine Anmeldung erfor-

derlich unter: www.NABU-Ham-

burg.de/anmeldung. Der Eintritt 

zur Ausstellung ist frei und zu 

den regulären Öffnungszeiten 

möglich. 

Mehrfach ausgezeichnet sind die 
jungen Musiker beide – jetzt wollen 
der international bekannte Pianist 
Andrey Denisenko und der 
Konzert-Gitarrist Leo Zeijl ein 
Zeichen gegen den Krieg setzen. 

Gemeinsam spielen sie ein 

Benefi zkonzert zugunsten 

der Flüchtlinge aus dem Ukraine-

Krieg. Am Donnerstag, 7. April um 

19 Uhr stehen in der Aula des Carl-

von-Ossietz ky Gymnasiums in 

Benefi z-Konzert für Ukraine-
Flüchtlinge am CvO 

Poppenbütt el unter anderem Stü-

cke von Beethoven, Rachmaninow 

oder Fernando Sor auf dem Pro-

gramm.

Der Eintritt für das Benefizkon-

zert ist frei. Um Spenden wird 

gebeten. Anmelden kann man sich 

für diese 3G-Veranstaltung unter 

der Mail-Adresse des CvOs (Carl-

von-ossietzky-gymnasium@bsb-

hamburg.de).

Vor vielen Jahren zufällig entdeckte 
Fotografi en aus den Jahren 1926-28 
mit Motiven aus dem Norden sind 
noch bis zum 22. Juni 2022  in der 
Kunstkate Volksdorf zu sehen.

Rein zufällig entdeckte der ehe-

malige Hamburger Kinder-

arzt Dr. Jürgen Steidinger kurz vor 

seiner Abreise nach Nicaragua, wo 

er sich der humanitären Hilfe wid-

men wollte, im Keller seines 

Elternhauses im „Badischen“ eine 

verstaubte Kiste mit etwa zwei-

hundert fotografi schen Glasplat-

ten (Negative) mit unterschied-

lichstenMotiven.

Die Fotos mit Motiven aus Nord-

deutschland stammten vermutlich 

von seinem Großvater, der in sei-

ner Freizeit nicht nur Heimatdich-

ter und Astrologe sondern auch 

Fotograf war. Soweit festzustellen, 

entstanden sie zwischen 1926 und 

1928 und wurden mit einer „Plat-

tenkamera“ aufgenommen – und 

alle waren überwiegend klar 

beschriftet und gut erhalten. 

Erst einmal aber ließ Jürgen Stei-

dinger diesen „Schatz“ in Deutsch-

land zurück und machte sich wie 

geplant auf den Weg nach Nicara-

gua. Nach seiner Rückkehr nach 

Hamburg im Jahr 2016 gründete 

dann den gemeinnützigen Verein 

„Kinderträume – Suenos de Ninos“ 

e.V., um mit zwei Projekten für Kin-

der in Not der Hamburger Partner-

stadt Leon/Nicaragua zu helfen. 

Näheres dazu auf der Webseite: 

www.kitra-kindertraeume.org.

Und er machte sich in mühevoller 

Kleinarbeit und mit Hilfe seines 

Computers an die Reproduktion 

der Fotos, so dass jetzt diese Aus-

stellung möglich wurde. Alle in 

der Kunstkate Volksdorf gezeigten 

Bilder können – auch als Postkar-

ten – käuflich erworben werden. 

Die Ausstellung historischer Fotos 

aus Nordeutschland ist bis zum 

22. Juni 2022 in der Kunstkate 

Volksdorf, Eulenkrugstraße 60-64, 

22359 Hamburg-Volksdorf, zu 

sehen. Die Öffnungszeiten sind 

Mittwoch und Donnerstag von 

11-18 Uhr , Freitag und Samstag 

von 10-14 Uhr und nach Vereinba-

rung. Der Erlös aus dem Verkauf 

der Bilder und Postkarten geht an 

die beiden gemeinnützigen Ver-

eine „Kulturkreis die Kate e.V.“ 

und „Kinderträume – Suenos de 

Ninos e.V.“ 

Fotoausstellung in der 
Kunstkate Volksdorf

Fotos mit unterschiedlichen Motiven 

aus Norddeutschland, aufgenommen 

vor rund 100 Jahren mit einer 

Platt enkamera, sind in der Kunstkate 

in Volksdorf zu sehen und für einen 

guten Zweck auch käufl ich zu er-

werben.

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

https://www.sanitaertechnik-lind.de/
http://www.ssi-verwaltung.de/
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Überall in der Natur sind die Vögel 
nun wieder dabei, ihre Reviere 
abzugrenzen, einen Partner zu 
fi nden und Nester zu bauen. 
Deshalb ist es wichtig, die 
gesetzliche Schonzeit beim 
Pfl ege- und Rückschnitt von 
Sträuchern und Hecken zu beachten. 

Seit dem 1. März gilt laut Bun-

desnaturschutz gesetz  die Nist- 

und Brutz eit für Vögel. In der Zeit 

vom 1. März bis 30. September 

sind daher Fällungen und Schnitt -

maßnahmen im öff entlichen 

Raum nicht erlaubt, um die Tiere 

nicht beim Nestbau oder bei 

ihrem Brutgeschäft zu stören.

Von der Schonzeit sind alle 

Bäume, Sträucher, Hecken und 

weitere Gehölze unabhängig vom 

Standort betroffen. Ausnahmen 

bilden nur schonende Form- und 

Pflegeschnitte, bei denen ledig-

lich der jährliche Zuwachs ent-

fernt wird. Beim Heckenschnitt 

sollte die Natur dennoch nicht 

unnötig geschädigt werden. Der 

NABU Hamburg appelliert daher 

an die Gartenbesitzer, Pflege-

schnitte möglichst nicht in der 

Hauptbrutzeit der Vögel von 

März bis Juni durchzuführen. 

„Hecken sind wertvolle Lebens-

räume und bieten in diesem Zeit-

raum einen optimalen Unter-

schlupf für Vögel, Säugetiere und 

Amphibien. Die Tiere ziehen dort 

ihren Nachwuchs groß und fin-

den darin eine gute Versteckmög-

lichkeit“, erklärt Marco Sommer-

feld, Referent für Vogelschutz 

NABU: Die Brutsaison hat begonnen

beim NABU Hamburg. „Zudem 

könnten in aufgeschichteten Rei-

sighaufen aus abgesägtem Holz 

und Ästen der vergangenen 

Monate bereits erste Vögel mit 

dem Nestbau begonnen oder Igel 

sowie andere Säugetiere einen 

Unterschlupf gesucht haben“, so 

Sommerfeld weiter. 

Der NABU Hamburg bittet daher 

darum, solche Holz- bzw. Reisig-

haufen jetzt nicht mehr zu entfer-

nen, sondern als Biotopstruktu-

ren im Bestand zu belassen. 

„Wilde Ecken im Garten mit spe-

ziellen Lebensraumangeboten 

wie Reisighaufen, aber auch 

Laub- und Steinhaufen, Trocken-

mauern, Schmetterlingswiesen, 

offenen Wasser- und Lehmstel-

len, bieten vielen Tierarten Nah-

rung und Unterschlupf und för-

dern die biologische Vielfalt“, 

erklärt Marco Sommerfeld. Auch 

das Anbringen von Nisthilfen für 

Vögel lohnt sich jetzt noch.

Bauanleitungen für Nistkästen 

und viele Tipps für einen natur-

nahen Garten sind online zu fin-

den unter www.NABU-Hamburg.

de/gartentipps

Amselnachwuchs.  
 Foto:  © NABU/Annelies Klotz 

Am 23.4.2022 um 18 Uhr geben 
Annemarie Stoltenberg und Rainer 
Moritz, Hamburgs prominentestes 
Literaturkritikergespann, jede 
Menge Tipps, was sich wirklich zu 
lesen lohnt. 

In launiger Rede stellen sie ihre 

Empfehlungen vor: Ob Romane, 

Sachbücher, Gedicht- und Bild-

bände, Biographien oder Krimi-

Torhaus Wellingsbüttel:
Welttag des Buches am 23. April

nalromane – für jeden Geschmack 

wird etwas dabei sein. Der Welt-

tag des Buches am 23. April ist seit 

1995 ein von der UNESCO welt-

weit eingerichteter Feiertag für 

das Lesen, für Bücher, für die Kul-

tur des geschriebenen Wortes und 

auch für die Rechte ihrer Autoren.

Mehr Informationen unter 

www.kulturkreis-torhaus.de

Im Hatha Yoga wird das Gleich-
gewicht zwischen Körper und 
Geist durch ruhige, Bewegungen
in Verbindung mit einfachen 
Atemübungen angestrebt. 

Unter Anleitung einer ausge-

bildeten Yogalehrerin lernen 

Sie, diesen wohltuenden Gleich-

klang herzustellen. Die neuen 

Kurse des FREIZEITSPORT e.V. 

beginnen am Montag, 11.4., 14.30– 

16.00 Uhr; 16.15–17.45 Uhr und 

18.00–19.30 Uhr und am Dienstag, 

12.4., 9.30–11.00 Uhr. Veranstal-

tungsort ist das VHS Haus, Berner 

Heerweg 183, (U-Bahn Farmsen). 

Anmeldung und Information: 

Heidi Krieger, Tel. 60 31 57 85 

Hatha Yoga: Neue Kurse im April

von Silja Zimmermann in Immobi-

lien Service Zimmermann

Beim Verkauf einer Immobilie 

stellt sich anfangs häufi g die 

Frage, ob man als Eigentümer die 

Abwicklung selbst in die Hand 

nehmen kann, bzw. welcher 

Kenntnisse es hierfür bedarf. 

Viele suchen sich im Internet 

Tipps und Tricks, einige kennen 

die Thematik schon etwas 

genauer, beispielsweise durch 

Zeitungsbeiträge. Nach ausgiebi-

ger Recherche stellt man dann 

fest, dass sich nötiges Fachwissen 

nicht ganz nebenbei aneignen 

lässt und dass ein Verkauf nicht 

bloß darin besteht, ein Inserat auf-

zugeben.

Schließlich handelt es sich 

zumeist um fachfremdes Wissen, 

welches sich in verschiedene 

Unterthemen teilt und sehr 

umfangreich ist. Beim Hausver-

kauf wird beispielsweise ausführ-

liches Fachwissen im kaufmänni-

schen, sowie juristischen Bereich 

benötigt, genauso im Bereich 

Marketing. Außerdem muss ein 

Verkäufer den Markt so genau 

kennen, dass er sicher den opti-

malen Preis ansetzen kann.

Wer überlegt, seine Immobilie sel-

ber zu verkaufen, sollte sich sel-

ber folgende Fragen ehrlich beant-

worten:

• Kann und will ich zeitlich den 

hohen administrativen Aufwand 

bewältigen? Bin ich ausreichend 

oft vor Ort? Der Zeiteinsatz ist 

nicht zu unterschätzen!

• Schaffe ich es, mir die Gesamt-

heit des relevanten Know-Hows 

anzueignen? Wenn ja, kann ich 

auch den Transfer von Theorie 

und Praxis herstellen?  Dies ist 

Immobilienverkauf: Was ist meine 
Zeit wert?

nicht nur essentiell für die kor-

rekte Darstellung des Angebots, 

insbesondere auch, um Detailfra-

gen der Interessenten schnell und 

sicher beantworten zu können.

• Verfüge ich auf dem speziellen 

Fachgebiet über optimales Ver-

handlungsgeschick? Fingerspit-

zengefühl und die Erfahrung, 

was für jeden einzelnen Immobi-

liensuchenden an Information 

wichtig und erwünscht ist, kann 

ausschlaggebend sein. Insbeson-

dere bei privat genutzten Immo-

bilien spielt auch das gezielte 

Ansprechen der Emotionen eine 

entscheidende Rolle.

In vielen Fällen lohnt es sich, sich 

auf die eigenen Stärken zu kon-

zentrieren und in anderen Berei-

chen mit Profis zusammen zu 

arbeiten, deren Stärke die Immo-

bilienvermittlung ist. Das Risiko, 

eine wichtige Kleinigkeit zu über-

sehen, bleibt immer. Nicht ohne 

Grund ist der Immobilienkauf-

mann ein Ausbildungsberuf, zu 

dem es zusätzlich eine Vielzahl 

an vertiefenden Studiengängen 

gibt. 

Die Erfahrung macht den Unter-

schied beim erfolgreichen Immo-

bilienverkauf! Ein kompetenter 

Immobilienmakler macht sich 

schnell bezahlt.

Silja und Britt a Zimmermann.
 Foto: © SauckeFoto

https://www.conviviumumbria.com/
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Eine Hamburger Institution feiert 
50-jähriges Jubiläum. Herz InForm 
– die Hamburger Gesellschaft für 
Prävention und Rehabilitation von 
Herz-Kreislauferkrankungen e.V. 
betreut seit einem halben 
Jahrhundert die Hamburger 
Herzgruppen. 

„Wir bieten einen geschütz -

ten Raum, in dem Betrof-

fene in ärztlicher Anwesenheit die 

Grenzen ihrer körperlichen Belast-

barkeit kennen lernen und austes-

ten können“, beschreibt Sabrina 

Bitt kau, die Geschäftsführerin von 

Herz InForm, das Angebot für 

Herz-Kreislauf-Patienten und 

andere chronisch Erkrankte. Letz -

ten November feierten die die 

organisierten Herzgruppen in 

Hamburg 50-jähriges Jubiläum: 

1971 wurden hier die ersten Herz-

gruppen ins Leben gerufen. Seit-

dem bietet Herz InForm Herzpati-

enten eine kompetente und 

wohnortnahe Anlaufstelle für ihre 

ambulante Rehabilitation. Heute 

betreut die von Medizinern gelei-

tete Fachgesellschaft Herzgrup-

pen in vielen Hamburger Stadtt ei-

len – und erweitert nun auch das 

Angebot über Herz-Kreislauf-

Erkrankungen hinaus: Herz 

InForm etabliert vermehrt auch 

Rehasport-Angebote für Gefäß- 

und Lungenpatienten sowie für 

Menschen mit bestimmten Krebs-

diagnosen – bereits 2020 startete 

z. B. die erste onkologische Brust-

krebsgruppe und letz tes Jahr eine 

beliebte Gefäßtrainings-Gruppe.

In den Anfangsjahren waren die 

Herzgruppen in aller Regel bei 

verschiedenen Hamburger Sport-

vereinen angesiedelt; heute 

50 Jahre Herz InForm – 50 Jahre Herzgruppen vor Ort
betreibt Herz InForm mehr und 

mehr Gruppen in Eigenregie. Die 

Grundidee der Herzgruppe ist 

jedoch über all die Jahre aber 

immer dieselbe geblieben: Der 

Gruppenverbund macht es vielen 

Patienten leichter, ihre Motivation 

aufrechtzuerhalten und sich 

dadurch regelmäßig zu bewegen. 

Die wöchentlichen Übungseinhei-

ten, die jeweils eine Zeitstunde 

dauern, werden vom Trainer 

inhaltlich gestaltet und vom anwe-

senden Arzt medizinisch betreut.

Herz InForm wird dieses bewährte 

Modell beibehalten. Zwar ist es ab 

Anfang 2022 zulässig, dass Herz-

gruppen auch dann stattfinden 

können, wenn ein Rettungssanitä-

ter oder ein Arzt in Rufbereitschaft 

sind – für Herz InForm ist aber 

klar, dass gerade der Mediziner 

vor Ort ein nicht wegzudenkender 

Bestandteil der Herzgruppen ist. 

Sabrina Bittkau: „Uns ist es wich-

tig, dass sich die Patienten sport-

therapeutisch und medizinisch 

bestmöglich betreut fühlen.“

Die Corona-Pandemie bedeutete 

für Herz InForm eine schmerz-

hafte Zwangspause, die für viele 

Patienten eine Unterbrechung 

ihrer Therapie mit sich brachte, 

weil Zuhause entsprechende Trai-

ningsmöglichkeiten fehlten. Der 

Neustart ist für Herz InForm 

gleichzeitig auch die Fortsetzung 

der begonnenen Expansion: Es 

sind in zahlreichen weiteren Stadt-

teilen neue Herz- und Rehasport-

gruppen geplant, um auch dort ein 

leicht erreichbares Angebot zu 

schaffen, wo bislang die Teil-

nahme an einer Herzgruppe oder 

am Rehasport mit großem Auf-

wand und weiten Wegen verbun-

den ist. Denn der Bedarf ist mehr 

denn je vorhanden, wie Sabrina 

Bittkau erläutert: „Zwar sinkt die 

Anzahl von Herzinfarkten, was 

viel mit verbesserten Behand-

lungsmöglichkeiten zu tun hat, 

aber wir sehen auch, dass gleich-

zeitig die Zahl von chronischen 

Herzkrankheiten kontinuierlich 

ansteigt.“

Die Teilnahme an einer Herz- oder 

Rehasportgruppe steht Patienten 

mit einer chronischen Erkrankung 

zu. Benötigt wird eine Verord-

nung durch den behandelnden 

Arzt (Bogen 56 oder G850) und die 

Genehmigung durch die Kranken-

kasse oder den Rentenversiche-

rungsträger. Herz InForm steht für 

alle Fragen und für die Vermitt-

lung in eine passende, wohnort-

nahe Gruppe bereit – nicht nur für 

Patienten, sondern auch für inter-

essierte Trainer und Ärzte!

Über Herz InForm
Herz InForm – Hamburger Gesell-

schaft für Prävention und Rehabi-

litation von Herz-Kreislauferkran-

kungen e.V. - setzt sich für das 

„Große Ganze“ der Vor- und 

Nachsorge ein. Die wichtigste Auf-

gabe dabei ist es, die Lebenssitua-

tion der von chronischen Krank-

heiten gefährdeten und 

betroffenen Menschen zu verbes-

sern und Ihnen Hilfestellungen in 

Form von Informationen und 

kompetenten Bewegungsangebo-

ten zu bieten. Seit nun 50 Jahren 

betreut Herz InForm in Hamburg 

die ambulanten Herz- und Rehas-

portgruppen und sichert diesbe-

züglich die hohe Qualität sowie 

die medizinischen Rahmenbedin-

gungen. Mehr Informationen auf 

www.herzinform.de

Reha-Herzgruppen haben seit ihrer 

Gründung tausenden Männer und 

Frauen auf dem Weg zurück in einen 

möglichst selbstbestimmten Alltag 

geholfen. Bildquelle: Herz InForm

Nothilfe Ukraine: jetzt spenden!

Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.

Spendenko nto:
DE62 3702 0500 0000 1020 30  
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de

Danke an alle, 
die helfen!

Zum Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/


 Alster-Anzeiger April 2022 • Seite 12Anzeigen-Spezial
R

Ä
TS

EL
PA

U
SE

 
A

u
fl 

ö
su

n
g 

a
u

f 
S

ei
te

 6 rügend
erinnern

starkes
Brett

Stellung
beim
Schach

Meeres-
bucht

Kurzwort
für DDR-
Polizist

Ein-
spruch

asiati-
sche
Stein-
wüste

Grund-
satz-
erklä-
rung

Wasser-
schöpf-
stelle

altes
Wohn-
haus

Teil des
Motors

Stadt-
burg
von
Granada

röm.
König
aus
Sachsen

Flug-
navigator

mongol.
Herr-
scher-
titel

musik.:
schnell

Fremd-
wortteil:
zwei

englisch:
einge-
schaltet

Ab-
scheu-
gefühl

Fremd-
wortteil:
neu

be-
geistert
bemühen

Besitz,
Eigen-
tum

Wind-
richtung

japani-
scher
Kaiser-
titel

englisch:
eins

eigen-
artig,
seltsam

lauter
Ausruf

alt-
irische
Schrift

amtliche
Ein-
richtung

eine
Otter

Klein-
lebe-
wesen im
Wasser

Holz-
raum-
maß

Protz,
Prahler

orienta-
lisches
Ober-
gewand

Lachs-
forelle

englisch:
Land-
straße

Vorsilbe:
hin-
durch

Erbauer
der
Arche

Teil der
Bruch-
rech-
nung

Alters-
geld

ital. Dra-
matiker
(Nobel-
Preis)

Vorname
der
Autorin
Blyton

ein
Kunst-
leder

Vorname
der
Sängers
Clüver

schnell
laufen

Frauen-
gestalt
aus „Don
Carlos“

Kurort
in
Südtirol

gummi-
artiger
Pflan-
zensaft

Vogel-
weib-
chen

Sohn
des
Posei-
don

Ausruf
des
Erstau-
nens

Fremd-
wortteil:
vor

franzö-
sische
Atlantik-
insel

kleiner
Berg-
werks-
wagen

ein
Konti-
nent

arabi-
scher
Sack-
mantel

Baum-
teil

bibli-
scher
Prophet

englisch:
Stadt

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Gems-
büffel

zuvor,
zu-
nächst

buddh.
Tempel-
figuren

dt.
Schau-
spieler †
(Hans)

römische
Göttin
der
Nacht

Sinfonie
Beet-
hovens

Autor von
„Ariane“
† 1931

WWP2021-14

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 5. Mai 2022

Aktuelle Meldungen finden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Wenn sich der Frühling ankündigt, 
fl iegen die ersten Pollen. Das ist für 
viele Menschen ein Problem: fast 
jeder Siebte in Deutschland leidet 
an Heuschnupfen. ATU-Expertin 
Simone Fischl erklärt, was 
Allergiker selbst tun können, um 
bei der Fahrt nicht vom 
Blütenstaub gepiesackt zu werden, 
und warum die Wartung der 
Pollenfi lter nicht nur für Menschen 
mit Heuschnupfen wichtig ist.

Aufgrund des Klimawandels 

dauert die Pollenzeit immer 

länger – mitt lerweile zum Teil von 

Februar bis in den November hin-

ein. Doch Heuschnupfen ist nicht 

nur lästig, sondern auch ein 

Sicherheitsrisiko: Tränende 

Augen beeinträchtigen die Sicht, 

Juckreiz lenkt ab. „Muss ein Auto-

fahrer am Steuer niesen, schließt 

er automatisch die Augen und ist 

dann mehrere Meter blind unter-

wegs“, erklärt ATU-Expertin 

Fischl. „Das ist auch bei niedrigen 

Die Pollen fl iegen – Tipps für Autofahrer
Geschwindigkeiten sehr gefähr-

lich.“

Pollenfi lter gegen Blütenstaub
Um den Blütenstaub während der 

Fahrt deutlich zu reduzieren, hel-

fen Pollenfilter, auch Innenraum-

filter genannt. Sie sind Bestandteil 

des Lüftungssystems und filtern 

Staub, Pilzsporen und auch Pollen 

aus der Luft, bevor diese in den 

Innenraum des Autos gelangen 

können. Diese Filterfunktion lässt 

allerdings mit der Zeit nach. „Die 

Filter sollten in regelmäßigen Zeit-

abständen gewechselt werden – 

nach etwa 15.000 gefahrenen Kilo-

metern oder einmal im Jahr“, so 

Fischl, „denn verschmutzte Exem-

plare filtern nach längerer Zeit 

nicht mehr zuverlässig Pollen und 

andere Partikel aus der Luft. 

Besonders empfehlenswert sind 

Anti-Allergiefilter, die durch eine 

spezielle Beschichtung im Ver-

gleich mit einem normalen Innen-

raumfilter einen deutlich besseren 

Schutz gegen Pollen, Allergene 

und Feinstaub bieten“, fügt die 

Kfz-Meisterin hinzu. Darüber hin-

aus ist eine jährliche Klimaanla-

gendesinfektion ratsam, die das 

Kälte- und Lüftungssystem vor 

Viren, Pollen und üblem Geruch 

schützt.

Tipps für den Frühling – was 
es zu beachten gibt
Allergiker sollten freilich nicht nur 

auf den Pollenfilter vertrauen, sie 

können auch selbst einiges tun. 

Beim Öffnen der Türen gelangen 

Pollen in den Innenraum, ebenso 

trägt man sie an seiner Kleidung 

mit ins Auto. Daher ist es sinnvoll, 

die Polster und Fußmatten regel-

mäßig gründlich abzusaugen 

sowie Ablageflächen und Armatu-

renbrett abzuwischen. Jacken und 

Mäntel verstaut man nach Mög-

lichkeit vor der Abfahrt im Koffer-

raum. „Die Fenster sollten wäh-

rend der Fahrt geschlossen 

bleiben, um den direkten Kontakt 

mit den Pollen zu vermeiden“, rät 

Simone Fischl. 

Doch die kleinen Partikel sind 

nicht nur für Allergiker ein Prob-

lem, sondern auch für die Außen-

haut des Autos: Bei starkem Pol-

lenflug können Pollen sich als 

hartnäckige Kruste, die schwer zu 

entfernen ist, auf dem Auto fest-

setzen. „Mithilfe einer Oberflä-

chenkonservierung aus Wachs 

schützt man den Lack und 

bekommt einen Pollenfilm beim 

nächsten Mal schneller entfernt“, 

so die ATU-Expertin. 

Niesen und Autofahren gleichzeitig – 

keine gute Kombination. Der Auto-

fahrer ist abgelenkt und nicht auf den 

Verkehr konzentriert. Allergiker 

haben oft Niesatt acken, das kann 

beim Autofahren also gefährlich wer-

den.  Bildquelle: ATU
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Egal, ob es eine Natur-Rallye, die 

Geschichte der Waldwichtel, ein 

Vogel- oder sogar ein Nacht-Geburts-

tag ist, im Mitt elpunkt steht immer 

die Natur und das eigene Entdecken 

und Erleben der Kinder.

 Foto: © NABU/Franz Fender

Die Naturschutzjugend (NAJU) 
Hamburg bietet mit dem Natur-
geburtstag seit mehr als 14 Jahren 
eine tolle Möglichkeit, bei einer 
Geburtstagsfeier mit Freunden und 
Freundinnen spielerisch die Natur 
vor der eigenen Haustür zu 
entdecken. Das beliebte Angebot 
kann auch weiterhin Corona-
konform gebucht und durchgeführt 
werden. 

„Gerade in Zeiten von Kon-

taktbeschränkungen, 

Smartphones und langen Schulta-

gen zeigt sich, dass es nicht immer 

neue und spektakuläre Veranstal-

tungen an einem Kindergeburts-

tag sein müssen, sondern immer 

mehr Familien auf ein Draußen-

Angebot zurückgreifen“, stellt 

Projektleiterin Thea Wahlers fest. 

Die Anzahl der Buchungen steigt 

seit Jahren kontinuierlich an. Die 

NAJU sucht daher auch ehrenamt-

liche Unterstütz ung von Men-

schen, die Naturgeburtstage als 

Teamer durchführen möchten.

Spiel und Spaß stehen bei diesem 

Angebot immer im Vordergrund, 

aber bei allen Geburtstags-Spielen 

können die Kinder auch etwas für 

sich mitnehmen. Wo versteckt das 

Eichhörnchen seine Nüsse und 

findet es sie überhaupt alle wie-

der? Wie erkennt eine Fledermaus 

Objekte im Dunkeln? Welche 

Pflanzen erwachen als erstes aus 

dem Winterschlaf? Und welche 

Wildkräuter schmecken lecker? 

All diese Fragen haben unsere 

ehrenamtlichen Naturgeburtstags-

Teamerinnen und -Teamer im 

Gepäck – zusätzlich zu Spielmate-

rialien, Rate-Aufgaben und 

Bestimmungshilfen. So wird der 

Kindergeburtstag zu einem span-

nenden Erlebnis, bei dem den Kin-

dern durch Naturerlebnis- und 

Naturerfahrungsspiele Kennt-

nisse über Tiere, Pflanzen oder 

Naturzusammenhänge vermittelt 

werden. 

Ein Naturgeburtstag dauert etwa 

zweieinhalb Stunden, ist auf das 

Alter der Kinder (ab fünf Jahren) 

NAJU-Naturgeburtstag: Großer Tag 
für kleine Naturforscher

zugeschnitten und wird flexibel 

an die örtlichen Gegebenheiten 

angepasst. Das Geburtstagskind 

kann mit maximal neun Gästen 

feiern, die ungefähr gleich alt sein 

sollten. Im Preis für den Naturge-

burtstag (120€/110€ für NAJU/

NABU-Mitglieder) ist das kom-

plette Programm enthalten – nur 

für die Verpflegung sind die Eltern 

zuständig. Weitere Informationen 

zu Preisen, Terminen und zur 

Buchung gibt es im Internet auf 

www.naju-hh.de/kinder/naturge-

burtstage. 

Neue Teamerinnen und 
Teamer gesucht
Um dieses Angebot auch weiter-

hin möglichst flächendeckend in 

ganz Hamburg anbieten zu kön-

nen, sucht die NAJU neue ehren-

amtliche Interessierte, die das 

Naturgeburtstags-Team verstär-

ken. Vorkenntnisse sind dafür 

nicht erforderlich, lediglich das 

Interesse an der Natur und die 

Bereitschaft, eine Gruppe von Kin-

dern anzuleiten um ihnen auf 

spielerische Art und Weise unsere 

Natur und Umwelt näherzubrin-

gen. Interessierte können sich 

direkt bei Projektleiterin Thea 

Wahlers melden unter naturge-

burtstag@naju-hamburg.de oder 

Tel.: 040/69 70 89 29.

Weitere Infos und das Anmelde-

formular sind hier zu finden: 

www.naju-hh.de/kinder/naturge-

burtstage/naturgeburtstagstea-

mer-in-werden. 

Eine aktuelle Forsa-Umfrage im 
Auftrag der Uelzener Versicherung 
unter Hunde- und Katzenhaltern 
bestätigt: Haustiere spielen in der 
Corona-Pandemie eine wichtige 
Rolle für das Wohlergehen ihrer 
Menschen. 

Gerade Jüngere und Allein-

lebende haben in der Zeit 

der sozialen Isolation ihr Tier als 

wertvolle emotionale Unterstüt-

zung empfunden.

Kuscheln mit der Katze oder Spa-

ziergänge mit dem Hund statt 

Fitnessstudio oder Konzert: In 

der nun bereits zwei Jahre andau-

ernden Corona-Pandemie muss-

ten die Menschen auf viele Akti-

vitäten mit Sozialkontakten 

verzichten. Dabei haben Haus-

tiere offenbar eine wichtige Rolle 

im Leben vieler Tierhalter über-

nommen: Im Rahmen einer bun-

desweit repräsentativen Forsa-

Umfrage wurden Hunde- und 

Katzenhalter gefragt, ob ihr 

Hund oder ihre Katze während 

der Corona-Pandemie entschei-

dend zu ihrem eigenen oder zum 

Wohlergehen ihrer Familie bei-

getragen hat.

Das Ergebnis: Die positiven 

Effekte der Tiere überwiegen 

deutlich. So antworteten 58 Pro-

zent der Befragten, dass ihr Hund 

oder ihre Katze maßgeblich zum 

eigenen Wohlbefinden oder dem 

Wohlbefinden der Familie beige-

tragen hat. Die Tiere sorgten bei-

spielsweise für Ablenkung oder 

spendeten Trost.

Zwei Gruppen unter den Befrag-

ten haben dabei besonders von 

ihrem Tier profitiert: jüngere 

Menschen und Alleinlebende. So 

war für zwei Drittel der 18- bis 

Forsa-Umfrage: Haustiere sind in der 
Pandemie eine emotionale Stütze

29-Jährigen und der Alleinleben-

den ihr tierischer Mitbewohner 

eine maßgebliche Stütze in den 

letzten beiden Jahren der Pande-

mie.

„Die Umfrage bestätigt noch ein-

mal deutlich, dass ein liebevoller 

Kontakt zum eigenen Tier den 

Menschen gut tut – gerade in Kri-

senzeiten“, sagt Ann-Kathrin 

Rohmann, Referentin Presse- 

und Öffentlichkeitsarbeit von der 

Uelzener Versicherung. „Die 

Gründe liegen auf der Hand: Bin-

dung, Körperkontakt und Bewe-

gung sind wichtige Faktoren für 

unser Wohlergehen, das ist auch 

wissenschaftlich erwiesen. Zahl-

reiche Studien belegen, dass 

Tiere wichtige soziale Funktio-

nen im Leben ihrer Menschen 

übernehmen können. Tierhal-

tung kann Gefühle von Einsam-

keit und Isolation reduzieren 

sowie positive Emotionen wie 

Glück und Entspannung erzeu-

gen“, so Rohmann. „Es über-

rascht daher auch nicht, dass nur 

ein Prozent aller Befragten ihren 

tierischen Mitbewohner in dieser 

Zeit als Belastung empfunden 

haben“, so Rohmann abschlie-

ßend.

Basis der bundesweit repräsenta-

tiven internetbasierten Befragung 

durch Forsa waren 2.509 Personen 

im Alter von 18 bis 69 Jahren. 864 

der Befragten waren Hunde- und/

oder Katzenbesitzer.

Die Erhebung wurde im Zeit-

raum vom 20. bis 30. Januar 2022 

durchgeführt.
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN
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Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)  Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitte nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 11,50 € 
jede weitere 
Zeile + 4,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröffentlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitte ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröffentlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitte hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätzlich in Rechnung stellen.

Auch im April starten viele neue 
Kurse der Hamburger Volkshoch-
schule im VHS-Haus Alstertal in 
Wellingsbüttel. 

Gitarre spielen nach Noten
Für fortgeschrittene Anfänger/-

innen. In diesem Kurs geht es um 

das Erlernen und die Vertiefung 

der klassischen Spieltechnik 

anhand von Noten. Doch keine 

Angst, Haltung und Stimmung 

des Instruments, das Notenlesen 

und die Spieltechnik werden von 

Anfang an erklärt. Erlernt werden 

Melodien, Begleitungen und 

kleine Solostücke aus verschiede-

nen musikalischen Stilrichtungen 

von Klassik über Blues oder Folk 

bis hin zur Popmusik. Noten-

kenntnisse werden nicht voraus-

gesetzt. Nach Absprache kann 

eine Leihgitarre gestellt werden. 

Die VHS Alstertal im April
Ab Mi., 13.4.22 - 22.6.22, 18:00-

9:30, 10 Termine (100 €). Kursnum-

mer: 0708ROA02 

Basiswissen Psychologie: 
Warum wir tun, was wir tun
Menschliches Verhalten hat 

unzählige Facetten. Und nicht 

wenige davon geben uns im tägli-

chen Umgang miteinander Rätsel 

auf – oft verstehen wir nicht, 

warum andere Menschen ein-

zelne Verhaltensweisen zeigen 

oder bestimmte Aussagen treffen. 

Die Psychologie kann eine enorme 

Hilfe sein, wenn es darum geht, 

die Motive und Absichten anderer 

Menschen zu entschlüsseln. Der 

Kurs führt grundlegend in die 

wichtigsten psychologischen 

Modelle und Theorien ein. Ziel ist 

es, ein tieferes Verständnis für 

psychologische Fragen zu gewin-

nen. Ab Mi., 20.04.22-08.06.22, 

11:15-12:45, 8 Termine (82 €). Kurs-

nummer: 2800ROA30

Basics für gelingendes 
Singen: Stimmbildung und 
Liedgestaltung
Einstiegsworkshop. Sie wollten 

schon immer singen und haben 

sich nie getraut? Dann ist dieser 

Kurs der Richtige für Sie. In die-

sem Kurs lernen Sie Übungen 

und Methoden kennen, die Ihnen 

helfen, an Ihrer (Körper)-Haltung 

zu arbeiten, sich der Bedeutung 

der Atmung bewusst zu werden 

und sie gezielt einzusetzen. Am 

ersten Tag lernen wir die Grund-

lagen der Stimmbildung kennen, 

am zweiten Tag des Workshops 

widmen wir uns im Speziellen 

der Stimmbildung, die wir für 

das Singen gezielt einsetzen kön-

nen. Das gemeinsame Singen 

kommt natürlich nicht zu kurz.

Notenkenntnisse sind nicht erfor-

derlich. Der Kurs ist offen für alle 

Niveaus. Wichtige Hinweise: 

Beim Singen wird ein Abstand 

von 2,5 Meter eingehalten und es 

erfolgt eine versetzte Aufstellung 

im Schachbrettmuster. Sa. und 

So., 15:00-17:00, 2 Termine (33 €). 

Kursnummer: 0666ROA04

Alle hier genannten Kurse finden im 

VHS-Haus Alstertal, Rolfinckstraße 

6a in 22391 Hamburg-Wellingsbüttel 

statt. Das Team der VHS Ost infor-

miert und berät zu den Geschäftszei-

ten unter der Rufnummer 428 853-0 

oder per E-Mail unter ost@vhs-ham-

burg.de. Diese und viele weitere 

Kurse sind zu finden unter 

www.vhs-hamburg.de. 
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Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Stellenmarkt

Wellingsbüttel: Wer hilft mir 

2 x monatlich 3-4 Stunden im 

Haushalt? 15 €/Std. Kein Fenster-

putz en.  Chiff re 224121

Suche Fahrer für PKW, privat, 

Di./Do., je 3 Std. von 10-13 Uhr.  

 Tel. 60 20 597

Putzhilfe gesucht für nett e Fam. 

in Poppenbütt el. Tel. 0172/4303930 

oder martin.huebner@tetrapak.com

Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen an:
BW Verlag/Alster-Anzeiger, 

Chiffre-Nummer ....

Saseler Chaussee 20, 22391 Hamburg

Wir sind ein modernes Elektroinstallateur-Unternehmen aus Norderstedt. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unten angegebenes 
Stellenprofil schnellstmöglich einen

Elektrotechniker für Gebäude- und Energietechnik 
(m/w/d) in Vollzeit 

 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Elektrotechniker

  

Tel. 040-506 823 70 oder  
info@LMElektrotechnik.de 

Urlaub und Reisen
Mallorca, Cala Santanyi, gepfl . 

Fewo, gr. Terrasse, 2 Schlafzim-

mer, strandnah, div. Extras. Sofort 

frei.  Tel. 0172/51 22 722

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel. 0152/5609 59 50

Kaufen & Verkaufen

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Privat sucht Old- bzw. Youngtimer 

Fahrzeug.  Tel. 0151/522 620 52

Suche Wohnkabine
 Tel. 0151/522 620 52

GOLFAUSRÜSTUNG aus Alters-
gründen zu verkaufen: Schläger-

satz  Taylor Made, Grafi t, Herren 

RH, mit schwarzem Bag, gepols-

terte Reisetasche, sep. Reise Bag, 

Regenschutz  und div. Extras,

Euro 600,- Standort Wellingsbütt el

 Tel. 0172/814 06 29

Antiquariat Friederichsen 
kauft: Alte Bücher, 

Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag

von 10-13 Uhr

Beauty & Wellness

Med. Fußpfl ege ab 26 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

 Tel. 040/636 772 44

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 04555/953 36 53

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Gemüseanbau: 150 qm gepfl ügter 

Gemüsegarten und frisch restau-

riertes Treibhaus suchen begeis-

terte Gärtner, gerne auch Restau-

rant. Tel. 0160/929 770 14

Haus und Garten

Freizeit, Hobby und
Nachbarschaft

Nette Seniorinnen zur Verstär-

kung einer Canasta-Gruppe im 

Raum Alstertal für zweimal im 

Monat gesucht. Tel. 0152/27660531

Sonstiges
PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN?
Wenn Sie PCs (bis ca. 10 J. alt) kos-

tenlos abgeben möchten, will ich 

sie gerne abholen. Mein Hobby 

ist, sie wieder aufzumöbeln und 

kostenlos an Bedürftige oder Ins-

titutionen weiterzugeben. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Wohnen & Immobilien

4-köpfi ge Familie sucht Haus 

oder Grundstück in Hummels-

bütt el, Poppenbütt el oder Fuhls-

bütt el zum Kauf. Privat. Kein 

Makler.  Tel. 040/36 84 20 71

Kl. Familie sucht Haus z. Kauf 

in HH & Umgebung: ab 100 qm 

bis 900.000 €. Tel. 0175/207 37 85 

Zimmer für Monteure?  

 Werktage 040/606 14 45

Große moderne HNO-Praxis im 
Alstertal sucht eine/n Auszu-

bildene/n zur/zum med. Fachan-

gestellten. Schriftliche Bewer-

bung an: HNO-Zentrum-Alster-

tal; Dres. med. Becker/Elsner; 

Heegbarg 16; 22391 Hamburg; 

praxis@hno-zentrum-alstertal.de

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Teamplayer gesucht!
Du bist engagiert, teamfähig und kannst gut mit Menschen? Du möchtest in einem 
sympathischen, familiären Team arbeiten? Dann komm doch zu uns! Wir suchen: 

– Servicemitarbeiter in Voll- oder Teilzeit oder Aushilfe
– Nachtdienstmitarbeiter in Teilzeit oder Aushilfe

Bewerbungen an: Karina Voß-Kleinhuis, Tel. 040-61139158
k.voss-kleinhuis@mellingburgerschleuse.de

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg

Tel.: +49(0) 61139150
Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

https://mellingburgerschleuse.de/
https://www.horst-laser.de/
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Wie uns Anwohner aus dem 
Alstertal berichten, sind dort 
vermeintliche Handwerker 
unterwegs, die unangemeldet an 
der Haustür klingeln und den 
Eigentümern eine ganze Palette an 
kostenpfl ichtigen Serviceleistungen 
zu einem auf den ersten Eindruck 
sehr attraktiven Preis anbieten.

In dem aktuellen Fall wurden 

zwei Seniorinnen getäuscht, 

denn die erbrachte Leistung – im 

konkreten Fall ging es um die 

Renovierung (Streichen und Ver-

siegeln) einer Dachunterverklei-

dung – wurde nur in höchst man-

gelhafter Weise ausgeführt und 

genügte nicht einmal im Ansatz  

professionellen Ansprüchen. 

Für die Handwerkerleistung war 

zunächst eine Anzahlung im Vor-

aus und eine Abschlusszahlung 

nach erfolgreicher Fertigstellung 

vereinbart worden. Obwohl die 

Qualität der Arbeit indiskutabel 

war, so mochten die geschädigten 

Seniorinnen die Leistung nicht 

durch Kürzung der Abschluss-

zahlung reklamieren, da ihnen 

dafür der Mut zur Konfrontation 

fehlte. Sie zahlten also einen 

hohen Preis für eine Leistung, die 

wahrscheinlich ihrem Eigentum 

mehr schadete als nützte. 

Es ist dabei  sehr wahrscheinlich, 

dass die vermutlich irischen 

Handwerker gezielt ältere Eigen-

tümer ansprechen und mögli-

cherweise bandenmäßig organi-

Vorsicht vor falschen Handwerkern!
Die Kriminalpolizei warnt eindringlich vor spontanen Handwerkerleistungen zum Schnäppchenpreis. 

siert sind. Die Polizei warnt 

eindringlich vor spontanen 

Handwerkerleistungen zu einem 

angeblichen Schnäppchenpreis. 

Ab den Frühjahrsmonaten wür-

den immer wieder unseriöse 

Handwerker auftauchen. Beson-

ders für Arbeiten am Dach oder 

für Reinigungsarbeiten auf dem 

Grundstück bieten sie ihre 

Dienste an, teils zu unter dem 

Strich dann doch völlig überteu-

erten Preisen.

Viel Geld für mangelhafte 
Leistung: So erkennt man 
unseriöse Handwerker
Erfahrungsgemäß werden die 

Dienstleistungen auf unterschied-

liche Weise angeboten. Immer 

wieder erhält die Polizei Mittei-

lungen über Haustürgeschäfte, 

bei denen Anwohner von den 

Anbietern regelrecht überrumpelt 

werden. Wenn jedoch tatsächlich 

ein Auftrag zustande kommt, 

werden die Arbeiten oft nicht 

vollständig oder fachgerecht 

durchgeführt –ganz im Gegenteil. 

„Einige Anbieter verfolgen offen-

bar das Ziel, mit möglichst wenig 

Arbeit möglichst viel Geld zu ver-

dienen“, warnt die Polizei. 

„Grundsätzlich kennen wir das 

Phänomen“, bestätigt ein Spre-

cher der Polizei. Die Masche sei 

immer wieder ähnlich: „Ein oder 

zwei Männer, häufig seien es Bri-

ten, meist Iren, bieten an der 

Haustür ihre Handwerksarbeiten 

an und vereinbaren im Vorhinein 

etwa 200 Euro. Die Arbeiten füh-

ren sie meist ungenügend aus und 

verlangen dann am Ende 3000 

Euro dafür“. Weil die vermeintli-

chen Handwerker häufig verbal 

aggressiv würden, seien manche 

Menschen dann unsicher und 

zahlten das Geld. 

Auch wenn nicht zwangsläufig 

ein strafbares Verhalten vorliegt, 

rät die Polizei zur Wachsamkeit 

bei Angeboten für Reinigungs- 

oder Reparaturarbeiten auf dem 

Dach oder dem Außenbereich des 

Grundstücks. 

Die Kriminalpolizei rät:
Die folgenden Tipps können vor 

unseriösen Anbietern schützen:

• Von vermeintlich günstigen 

Offerten oder aufdringlichen 

Werbern nicht überrumpeln las-

sen! Mitunter handelt es sich um 

unseriöse Angebote und gering-

wertige Handwerkerleistungen.

• Beraten Sie sich gegebenenfalls 

mit Nachbarn, Verwandten oder 

Bekannten und fragen sie diese 

nach ihren Empfehlungen. 

• Vor der Auftragserteilung einen 

detaillierten Kostenvoranschlag 

verlangen: Wird dieser verwei-

gert, ist das bereits ein Indiz für 

die Unseriosität des Anbieters.

• Haben Sie keine Scheu, im 

Zweifelsfall die Polizei zu ver-

ständigen!

Lassen Sie sich also bitte nicht auf 

dubiose Haustürgeschäfte ein 

und gewähren Sie fremden Perso-

nen keinen Zutritt zu Ihrem Haus 

oder Ihrer Wohnung.

Harksheider Straße 2 · 22399 Hamburg
Tel. (040) 602 42 53 · www.optiker-koepke.de

Wir
 können
Optik!

Vor allem im Frühjahr bieten immer 

wieder unseriöse Handwerker Dach- 

oder Reinigungsarbeiten zu unter 

dem Strich oft völlig überhöhten Prei-

sen an. Bild: © Adobe Stock

https://www.optiker-koepke.de/

